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Blatt 136 
S c h a f f t ) « b er 
I n der Herrschaft Schellenberg haben ver­

schiedene Haushaltungen auf die Faßnacht den 
sog. Schäffhaber und zwar je Viertel zu 
geben: 

Gc.mprin u. Vendern v. 5 t Haushaltungen 25 Viertel 8 Meßle 
Ruggell von 72 Haushaltungen 30 „ 
Schellenberg von 9 Haushalwngen 4 „ 8 „ 
Schönenbühl von 23 Haushaltungen 1t „ 8 „ 

Z e h e n t H a b e r werde im ganzen 
Neichsfllrstentum keiner gepflanzt. 

Blatt 138 
Z e h e n t t ü r k e n 
Dieser habe zu Vaduz wegen allgemeinen 

Mißwachses nur ertragen 42 Viertel 
zu Mauren ebenfalls wegen Mißwachses 

nur 40 ,. 8 Meßle 

82 Viertel 8 Meßle 

Blatt 140 
Von dem T ü r k e n k o r n haben, in » u -

lurs erhalten 
der Rechnungsleger als Competenz 30 Viertel 
der Jäger Andreas Hartmann 8 „ 
der Oberamtsbote Johann Rheinberger 12 „ 

30 Viertel 

Blatt 141 
Bei dem Kelleramt (JeÄes Fuder Wein 

oder Most zu 80 Vierteln, das Viertel zu 8 Maß) 

Blatt 142 
W e i n m o s t v o n e i g e n e n H e r r ­

schaft!. G ü t e r n : 
von Bock und Mar ina , um die Hälfte für 

10 Jahre verlassen, betrug diese Hälfte mit Ein-


